
Was liegt an?

Dienstag 5.5.2015

Unten links
Brille gefunden, so vermel-
deten wir neulich an dieser 
Stelle. Nicht ahnend, was 
wir damit auslösen würden. 
Das Fatale war, wir hatten 
nur eine Brille hier, hätten 
aber locker zehn gebraucht. 
Gestern noch fragte wieder 
eine Dame bei uns nach, ob 
denn ihre Brille bei uns lie-
ge. Das tut sie nicht und die 
eine ist auch schon längst 
wieder auf der Nase ihrer 
glücklichen Besitzerin. Hof-
fen wir jedenfalls.

alle ausgaben auf 
www.nomo-norderney.de

>> Mehr dazu auf seite 2

Jan 
Weer meent:
Regen, Niesel, Tröpfeln und 
Schauer, heute ist für alle was 
dabei. Selbst für Freunde der 
Wärme, denn wir erwarten bis 
zu 18 Grad. Wer den Regen 
gern schneller mag, kommt 
vor allem am Nachmittag auf 
seine Kosten (5 Bft). Hoch-
wasser ist heute um 1.00 + 
13.18 Uhr, Niedrigwasser um 
7.21 + 19.42 Uhr. Wassertem-
peratur: 12 Grad. SA: 5.49 
Uhr; SU: 21.08 Uhr

Anzeigen

Laientheater: 
Komödie um Liebe

Das Norderneyer Laientheater spielt „Die Balkonszene“ von Marriott 
und Chapman. Einen Schwank mit großen Gefühlen, gespickt mit chao-
tischen Situationen, fantasievollen Ausreden und witzigen Dialogen.
 Foto: Laientheater Norderney

                        www.nomo-norderney.de

Für uns
ere 

Insel!

5. Mai
Kurmusik: 10.30 Uhr, 16 + 20 Uhr, 
Tanzagenten, Conversationshaus

8.15 Uhr, Zehn-Minuten-Andacht, ev. 
Inselkirche, Kirchstraße 

11 Uhr, Kirchenführung, ev. Insel-
kirche, Kirchstraße

14 Uhr, Norderney erfahren – Fahr-
radtour über die Insel, ca. 2,5 Std., 
Voranmeldung erforderlich, max. 20 
Teilnehmer, Fahrrad bitte mitbrin-
gen, Reisebüro a. Kurplatz (8 €)

15 Uhr, Awo-Senioren-Teenachmit-
tag, Haus der Insel, Awo-Raum

15 Uhr, Film: Die Nordsee unser 
Meer, Conversationshaus (6 €)

15 Uhr, Stadtführung „Ge(h)zeiten“ – 
Ein historischer Spaziergang, Karten an 
der Touristinfo, Kurplatz (6 €)

17.30 Uhr, Watt intensiv - Das Watten-
meer mit allen Sinnen erleben, Anmel-
dung + Information unter 04932-2001

19.30 Uhr, Preisskat der „Norder-
neyer Buben“, Hotel Bruns, Friesen-
stube, Lange Str. 7

20 Uhr, Männerkreis, Martin-Luther-
Haus, Kirchstraße 11

Kino im Kurtheater: 20 Uhr, Madame 
Mallory und der Duft von Curry

ansonsten
Badehaus, 9.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Spaßbad bis 18 Uhr

Ev. Inselkirche, Kirchstraße,  
8 bis 17 Uhr

Kath. Kirche Stella Maris, Goeben-
straße 2, 16 bis 17 Uhr

Fischerhaus-Museum, 11 Uhr, 
Führung und Erklärung, Beginn im 
Teehuus (3 €)

(ape) - In diesem Frühjahr 
zeigt das Norderneyer Laien-
theater „Die Balkonszene“ von 
John Chapman und Anthony 
Marriott, bei dem es um Ge-
fühle, Liebe und Beziehungen 
geht. Dabei handelt es sich 
nicht um die Balkonszene 
aus dem Shakespeare-Stück 
Romeo und Julia. Das Thea-
terstück „Die Balkonszene“ 
ist ein Schwank von großen 
Gefühlen, gespickt mit chao-
tischen Situationen, fantasie-
vollen Ausreden und witzigen 
Dialogen. Zu sehen sein wird 
es am Freitag, 8. Mai und 
Samstag 9. Mai im Kurthea-
ter. Es ist eine spritzige, wit-
zige, turbulente Geschichte 
um kleine Leute „wie Du und 
ich.“ 
Plot: Constance Beauchamps, 

ist die Chefin einer Heirats-
vermittlung, in der es recht 
turbulent zugeht: Jeremy 
ist schwer vermittelbar, hat 
schon 22 Kandidatinnen ver-
schlissen. Er verliebt sich in 
Constance, weil er die von 
ihrem Computer in Serie ge-
schriebenen „Spezialbriefe 
für hoffnungslose Fälle“ als 
an ihn gerichtete Liebesbriefe 
interpretiert. Constance hat 
aber gar keine Lust auf Jere-
my, weshalb er sich vom Bal-
kon stürzen will. In ihrer Not 
greift Constance zu einer List 
und behauptet mit dem Earl 
of Harpenden verheiratet zu 
sein, der nach einer passen-
den Partie für seine Tochter 
sucht. Dumm nur, dass der 
Earl bereits verheiratet ist. 

>> Mehr dazu auf seite 3

Winterstraße 6

Nur 6,90 Euro (Stückpreis)

Für die dunkle Jahreszeit

Nomo-Kerze
mit Inselmotiven

Nur beiuns!
Weiß mit roter

Insel-Silhouette
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Medizinische Fußpflegepraxis
B. Fröhlich, Podologin 
Im Badehaus, Tel. (04932) 811 98

Was liegt an?

tägl. 7:00-20.00 Uhr
Onnen-Visser-Platz

Der kleine Supermarkt

Willkommen zum großen
Herbstfinale bis 12.11.11

mit vielen Sonderangeboten

von 20 % – 50 % 

Gartenstraße 58 - Tel. 1676Gartenstraße 58 – Tel. 1676
Attraktive Mode bis 48

Das Kartoffelhaus der Insel

Fleisch, 
Fisch &
Vegetarisches

J.-Berghaus-Str. 55 . So. Ruhetag . ( 3614

Do. - So. 17.00 - 21.00 Uhr
( 04932-483 

www.norderney-pizza.de

Pizza-Lieferservice

Fischrestaurant 
Störtebeker

Fischspezialitäten und mehr

Am Haus der Insel . Tel. 93 58 77
Komm, schau mal rein und bleib!

Friedrichstr. 10 . Fon: 0160-94420972
www.hautnah-norderney.de

staatl. gepr. Kosmetikerin

Markus Pickhardt
Agentur der Ergo Beratung und Vertrieb AG
Elbestr. 17 / Tel. 01578 - 828 53 53 

Versicherung

Strandhotel Pique • Am Weststrand 3-4 

Restaurant &
Terrasse mit
Seeblick
Tel. 93 93 0

– Spargel jetzt mal anderz – 
Täglich: 12:30 - 14:00 // 18:00 - 22:00 

Restaurant und Teestube 
von 10.00 – 21.30 Uhr geöffnet.
Tel. 04932 - 2006 // Mi. Ruhetag

Wohnung von privat zu kaufen 
gesucht. Tel. 0177 – 263 20 80

Elektro Motzkus
Elektrotechnik – TV  

Multimedia –  Sat 
Planung,  

Installation  
und Verkauf

Im Gewerbegelände 53
Tel. 04932 3074
Fax 04932 2418

Bademuseum, 11 bis 16 Uhr, Bade-
museum und Galerie Trimborn

Rathaus am Kurplatz, 8.30 bis 
12.30 Uhr und 15 bis 16 Uhr

Spielhaus „Kap Hoorn“ an der  
Marienstraße, 11 bis 18 Uhr

Kinderspielhaus „Kleine Robbe“,  
10 - 13 u. 14 - 17 Uhr (5 € /halber Tag)

Leuchtturm geöffnet, 14-16 Uhr (bei 
schönem Wetter auch vormittags ab 
11 Uhr)
Anzeigen

Fußpflege •Maniküre •Massage 
Design •Permanent Make-up
gegenüber Haus der Insel

Tel. 04932 / 467592 oder 0152 3393 59 20

KIM 
NAILS

Friedrichstraße 27

Die Heimatinsel
Happen-BOX
 11,95 Euro

++ NEU ++

mit hauseigenen 

Schokoladen-Spezialitäten

Handball: A-Jugend ist Meister

(pad) – Die Handballerin-
nen der weiblichen Jugend 
A des TuS Norderney haben 
es geschafft: Sie sind Meister 
2014/2015 in der Ems-Jade-
Liga geworden. Nach einer 
starken Saison mit 19 Siegen 
und nur einer Niederlage, 
bei einem Torverhältnis von 
433:204 wurde die Meister-
schaft am vorletzten Spieltag 
beim Tabellenzweiten Esens 
klargemacht. 
Nach dem 18:12 Sieg in Esens 
gewannen die Norderneyerin-
nen ihr letztes Heimspiel gegen 
Larrelt souverän mit 35:14.  
Die große Freude wurde 
kurzfristig etwas getrübt, als 
Trainer Henning Padberg be-
kannt gab, sich nach neun er-

folgreichen Jahren nun in die 
zweite Reihe zurückziehen zu 
wollen.
Aus der von Erik Fischer trai-
nierten B-Jugend und der A-
Jugend wird eine neue A-Ju-
gend gebildet, die zurzeit um 
den Aufstieg zur Landesliga 
spielt. Henning Padberg wird 
Co-Trainer von Erik Fischer 
in der neu formierten Mann-
schaft.

Die Meistermannschaft: 
Tessa Klostermann, Chiara 
Ennen, Meike Fischer, Insa 
Heckelmann, Malin Kloster-
mann, Janna Padberg, Natha-
lie Pawliczak, Nina Schenk, 
Svana Ufen, Svantje Welsch, 
Jessica Zuber.

Die neuen Handballmeisterinnen 2014/2015 in der Ems-Jade-Liga.

Die Handballerinnen überreichen Trainer Henning Padberg 5 Euro-
Scheine für seine Handballerrente. Padberg gibt den Trainerposten an 
Erik Fischer weiter.
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Anzeigen

+++ www.nomo-norderney.de +++

Wohn- &
Gewerbeimmobilien

Tel. 04932 - 99 11 766
www.tu-casa-immobilien.de

Mützen mit Stern ab 7 €

Super 
reduziert!

Täglich 11:30 h und 14:30 h 
ab Rosengarten (Nähe Kurplatz)

Omnibus-Fischer   Tel. 04932-2119

Poststraße 15

Bademode 2015

11:30 Uhr – 14:30 Uhr
16:30 Uhr – 20:30 Uhr – Dienstag Ruhetag –

im gewerbegelände 28 . tel. 803 49 77

alles aUch

aUsseR haUs

  





 




www.kosmetikinstitut-norderney.de
Massagen, Kosmetikbehandlungen,

Maniküre, Pediküre u.v.m.
Bülowallee 8, Tel. 04932 - 868 99 00

Mo. - SO. von 17 Uhr - 22 Uhr
www.athen-norderney.de, Tel.:  93 58 50

Tel. 04932 933 995

täglich
geführte 
Inseltour

9.30 + 15 h

Am Denkmal / Herrenpfad · T. 868 98 52
Mode ab Gr. 42

- asiatische Küche -
Täglich: 11:30-15:00 u. 17:30- 22:30 Uhr

Mittwoch Ruhetag 
10% Rabatt bei Selbstabholung! 

Tel. 04932 - 935 57 73 / Am Kurtheater 1

Für Jetzt & Für Immer

Roman
Trunz Dol ić

Kaja
Pahlke

Wir wünschen Euch 
alles erdenklich Gute und alles Glück dieser Welt 

für Eure gemeinsame Zukunft.

 In Liebe  
 Eure Eltern 
 Polina 
 Mario & Melita 
 und Werner

Kompetente Beratung, 
individuelle Lösungen

TerrassenbauTerrassenbau

Zimmerermeister Jan Dorenbusch, Am Hafen 9, 26548 Norderney
Tel. (04932) 934461, Fax (04932) 934462, Mobil (0170) 1608284

E-Mail: jan.dorenbusch@t-online.de

Fortsetzung von Seite 1
Leider taucht auch dessen 
richtige Ehefrau auf. Miss 
Beauchamps persönliche Se-
kretärin Diana, versucht zu 
vermitteln, obwohl sie sich 
gleichzeitig um Mrs. Mea-
dows kümmern muss, eine 
nicht mehr ganz taufrische 
Dame, die an einen Bigamis-
ten vermittelt wurde. Anna, 

das neue spanische Hausmäd-
chen, vermisst ihre Koffer und 
findet alle Männer im „Haus 
Furioso“. Als auch noch ein 
Pfarrer und ein Polizist auf-
tauchen, ist das Chaos per-
fekt. 
Constance, die Besitzerin des 
exklusiven Londoner Hei-
ratsvermittlungs-Büros wird 
von Franziska Köhn gespielt. 

Claudia Wunsch schlüpft in 
die Rolle der Sekretärin Dia-
na und der liebestolle Jeremy 
wird dargestellt von Folko 
Hamczyk. Die Regie führt 
die Norderneyerin Christa 
Schorn.
Der Eintritt kostet 9 Euro. Im 
Vorverkauf (Reisebüro am 
Kurplatz) 8 Euro. Beginn ist 
jeweils um 20 Uhr.

Laientheater: Komödie um Liebe

Norderney/Burg - Der letzte 
Veranstaltungstag des Surf 
& SUP-Openings am Wulfe-
ner Hals auf Fehmarn lieferte 
perfekte Bedingungen für die 
111 Windsurfer. Es konnten 
an diesem Wochenende drei 
Racings und drei Slalomeli-

minationen gefahren werden. 
In der Disziplin Racing hat 
sich der Norderneyer Dennis 
Müller von Rennen zu Rennen 
steigern können und landete 
schließlich auf Platz fünf.
In seiner Paradedisziplin Sla-
lom zeigte der Norderneyer 

Windsurfen: Dennis Müller unter den Top-5
eine konstant gute Leistung 
und sicherte sich Platz vier. In 
der Gesamtwertung kommt 
er somit auf 9,0 Punkte. Die 
gleiche Punktzahl hat auch 
Konkurrent Oliver-Tom 
Schliemann aus Eckernför-
de. Aufgrund des besseren 
Einzelergebnisses kann sich 
Schliemann noch an Müller 
vorbeischieben. Mit Platz vier 
der Gesamtwertung sichert 
sich Müller einen guten Start 
in die Saison.
In knapp zwei Wochen geht es 
für Dennis Müller weiter nach 
Sylt. Im Rahmen des Summer 
Openings wird Müller gegen 
die internationalen Windsurf-
profis antreten. Hierbei geht 
es neben dem Titel „Funboard 
Racing Champion 2015“ auch 
um ein Preisgeld von 10.000 
Euro.

Für den Norderneyer Windsurfer Dennis Müller läuft es zurzeit gut. In 
Fehmarn kam Müller unter die Top 5. Foto: Valentin Böckler
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E-Mail: info@hocks-holzwerkstatt.de

– www.hocks-holzwerkstatt.de –

Am Hafen 8 / Norderney
Telefon 04932 / 815 22
warnken@ewetel.net

MO - FR 15 UHR - 18 UHR
oder nach Vereinbarung

Polsterei   Gardinen   Plissee

www.warnken-raumausstattung.de

Jetzt Probeliegen  

bei Stoffe in Maßen
NOVELA Schlafsofa in 2 Breiten:  

1.698,- (176cm) und 1.498,- (156cm)

sucht 
Koch/Köchin

Unterkunft bei Bedarf vorhanden.
tel. 04932-1717 // eMail: RestaurantNeptun@t-online.de

„Die Balkonszene“
Eine Komödie von John Chapman und Anthony Marriott

Aufgeführt vom Norderneyer Laientheater

Freitag, den 8. Mai und Samstag, den 9. Mai 
um 20 Uhr im Kurtheater Norderney
Kartenvorverkauf im Reisebüro am Kurplatz 

Vorverkauf 8,00 Euro; Abendkasse 9,00 Euro

Jetzt Karten sichern!

Gewichtsreduktion und  
Raucherentwöhnung  

durch einmalige Hypnose.  
Termine auf Norderney  

auch Donnerstag bis Sonntag.
Heilpraktiker Harald Kirschninck

Tel. 0176 / 483 533 22

Handwerker sucht Nebenjob 
am Nachmittag oder Wochenen-
de. Ich bin von Beruf Maler und 
suche einen Jobs als Hausmeis-

ter, etc. Bitte alles anbieten.
Bei Interesse tägl. nach 16.30 

Uhr unter 0152-31840779

nOMO: 100 Prozent norderney

Werben Sie im NOMO:

Anzeigentelefon

04932 99 18 99
Fischpresse GbR
Winterstraße 6

26548 Norderneyinfo@fischpresse.deFax: 04932 99 18 79

Fußball-Ostfrieslandklasse

Erneut selbst geschlagen
(jeha) – Mit einigen Personal-
problemen und einer äußerst 
kurzen Vorbereitungszeit 
reisten die Insulaner zum 
SV Spetzerfehn. Trotz dieser 
Widrigkeiten begann der TuS 
engagiert und lieferte in der 
ersten Halbzeit seine beste 
Leistung seit Wochen ab.
Die erste Chance zur Führung 
hatte Przemyslaw Kaszuba 
mit einem Fallrückzieher (7.). 
Einen indirekten Freistoß zog 
Deniz Cömertpay knapp über 
die Latte (14.). Die Insulaner 
spielten sich mehrfach ge-
fällig nach vorne, vergaßen 
aber das Toreschießen. Bes-
ser machte es der SV, der nach 
einem abgewehrten Freistoß 
den Nachschuss aus 18 Me-
tern im Norderneyer Netz 
unterbrachte (24.). Bis dahin 
war es der erste richtige Tor-
schuss des SV.
Die größte Chance zum Aus-
gleich hatte Jannes Hollbach 
per Kopfball, den der SV-Tor-
wart aber bravourös parierte 
(30.). Der SV traf nach einem 
Konter die Norderneyer Lat-
te (34.). Mit der 1:0-Führung 
für den Gastgeber ging es in 
die Kabinen. Zu Beginn der 
zweiten Halbzeit wurde es 
hektisch, der TuS fiel durch 
mehrere harte Fouls und drei 
Gelbe Karten auf (50., 51., 54.) 
und brachte sich so selbst aus 
dem Spiel.
Nach einem erneuten Konter 
kam der SV in dieser Phase 
zum 2:0 (60.). Ein neues Kapi-

tel zu den Disziplinlosigkeiten 
des TuS in den vergangenen 
Wochen fügte der bereits 
gelb verwarnte Luca Engelkes 
hinzu, der nach einem Foul-
spiel gegen seinen Gegen-
spieler nachtrat und dann 
den Schiedsrichter beleidig-
te. Der gute und umsichtige 
Schiedsrichter Matthias Olt-
hoff verwies Engelkes zurecht 
des Feldes (64.).
Trotz der Unterzahl und des 
Rückstandes bemühten sich 
die Insulaner um den An-
schlusstreffer, kamen jedoch 
selten zu klaren Chancen. 
Spetzerfehn beschränkte 
sich auf die Verwaltung der 
Führung und das Konterspiel. 
Kurz vor Abpfiff zog Prze-
myslaw Kaszuba nach einem 
Konter die Notbremse gegen 
seinen Gegenspieler und sah 
die Rote Karte (84.).
Die letzten Spielminuten 
agierte der TuS mit nur acht 
Feldspielern. "Die erste Halb-
zeit war gut. In der zweiten 
Halbzeit haben wir uns wie-
der selbst geschlagen. Hier 
war eindeutig mehr drin. 
Das war wieder einmal eine 
unnötige Niederlage", zeigte 
sich TuS-Trainer Cömertpay 
enttäuscht, zumal am nächs-
ten Wochenende mit dem SV 
Wallinghausen ein direkter 
Konkurrent in der Tabelle 
und die beste Mannschaft 
der Rückrunde bei den an-
geschlagenen Norderneyern 
gastiert.


